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toQf#ejt, ba§ bon geit ju geit nötig mitb, ift Berpönt
Mb bringt fJeuc^tigCeit inS §auS. Sie te bebe c£ew biefe
«oben mit gntaib, um bie fHein^attung 5« Beteinfachen.
®ie ©enoffenfchafiSleitungen finb oft geplagt, um bie
®eget)ten für einen befferen Sobenbelag su Beliebigen
ober beffer gefagt, abjuroeifen.

Im sroeclmä^igften märe es motjt, menigfienS in
m» SBo^ujimmetn einen tjartfjötsernen Sobenbelag su
feätjlen. Aber eben I ®ie ©enoffenfehaft foßte bißig
P.auen unb bod) bas teuerfte Material bermenben." ®aS
Jft eine fdjmierige Sache. ®ie ®annenßoIsböben, bie im
®tunbe bie märmften unb gefänbefien finb, merben fid)
peSljalb meiterbin behaupten, eben, meil fie and) bie
6tßigften finb.

©eit einiger geit jft nun in Bieten äöotjntotonien
bttS Seiten biefer Söben feßr in ©d)mung gefommen.
Unb es ift su fagen, bafj biefe S3eigerei eine maßte @r-
Wfnng bebeutet. ©in mit einer richtigen Seise gebeutet
^nnnenbotsboben erhält ein StuSfe|en mie ein Sarfett-
Poben. StaS aber bas bemertenSmertefte ift, ber Soben

ja ^ernadl S" beßanbeln mie ein Sarfetiboben, atfo
|®'#t aufsuteiben, su midlfen unb su btodjen. ®ie §au8'
Bauen finb ftotg auf ißre gebeijten Smnnetiholjböben
Mb bie Oenoffenfc^aftSteitungen befommen ütuße.

@8 finb gmar biete minbermertige, m#t lichtechte
•^afferbeigen in ben Raubet gefommen. ®ie fonferbie»
tenben ®erpentinbeigen finb jebod) meit beffer unb
berbienen ben Sorgug. Sine Botgügli#e, haltbare ®er-
Pfntinbeige bringt feit einiger geit bas Saboratorium
®Qflia, ©t. ©aßen in ben Raubet. ®iefe cntfpri#t aßen

|Mbernen Anfurberungen unb befriebigt aßgemein. ®en
Saugen offen f#aften, b. h- ben Hausfrauen in ben ©e-
Mffenf#aft§häujetn, fann bie Senüfjung biefer SegugS»
Pueße empfohlen merben. ÜJtit ber @aflia»Seige erhalten
lu Söben, bie ihnen gratbe madden. ®aS Seigen ift fe£»c

Mfaö), gebet Sü#fe ber ©aßia-Setge ift baS gnfitu*
jjjent, b. h- ein ißatentbeiger Beigegeben, mit bem bie

££'Se ohne große ÜJtiitje unb ohne bie §änbe gu be-

i^ttju^en, eingerieben merben fann.

®«Irrungen «nb 37îerfmSrbigfeitett im Sauen unb
Söojjneii, Bon Hertmann ©örget, mit 85 Ab-
bitbungen, erfdltenen im Sertag g. 3K. ©ebßarb,
SeipSig. ißreis SAG. 4.—.

®iefe8 Sud) mit feßr eintabenbem Titelblatt enthält
Mgenbe Kapitel: Sauleibenfchaft, Saunen unb ©röfjen-
iPahn, groccfoerirrungen, ©enfationSfu#t unb ©tilent«
Reifungen, Hausbau, Sinri^tung unb „äEBotjnfultur",
®efdjmac!8- unb AfaterialBerirrungen im ©anbrnerf,
^«tament unb ©#mud, Ardßteftur in ber laienhaften
^orfteßung unb bicßterifchen Shantafie, Slrdliteftur in

Euufigefd)tchttid)en Sefthretbung, in ber graphtf#en
(Parfteflwig, in ber ausgeführten S$n£li#feit unb in
°pt hifiuïif<%en ïïîuine; ißhantafieBorfteßnngen beS

Raumes. ®iefe Ueberfidß beS gnhatts eines Su#e8
Mn über 100 Seiten gibt einen annähetnben Segriff

beffen ßteidhhaltigfeit. ®ie gßuftrationcn finb Bor-
f$9Ud) auSgemät)tt unb sufammengefießt. StfleS in aßem :

®'u fehr empfehtenSroerteS Such für unfere Sefer.
(Sieb.)

"î>et ©pafe", ifluftrterte SWonatSfdhrift für bie gugenb
•mb gugenbfreunbe. 3öri, 3lrt. gnftitut Drefl
Säfsli. ^albjährtith 2 50, jährlich g*. 4.80.

.p, 3mmer Inhaltsreich unb forgfältig jufammengeftefit
Jft jebeS §eft btefer bei ber gugenb rafdh beliebt geroor«
"®nen fjettfdjrift. geffetnbe Meine ©rjähtungen non bilben=

bem Sßert, Seiiräge aus Sftainr unb ®edjmf, tor aßem
au# bie oft rectji huntorooßen giïufïrationen merben
ihren Bieij auf bie gugenb ni#t oerfehlen. SBertooß
finb immer bie furjen unb praftifdjen SBtnfe au§ ber
©efunbheitlpftege.

Slflertet Saftetarbeiten unb Inteiiungen su Spiel unb
©pafj bieten ©etegenheit p unterhatifamer Sef#Sftig«ng.
Sine fehr empfehtenSroerte gugenbjettf#rift

mein ^eimatîanb", 17. gahrßang, 1929, fünft-
ïerifche unb literarifctje ©hronif förä ©#weiseroolf.
Herausgeber, S)xucfer unb Serteger: ®r. ©uftao
©rursau, Sern. Umfang 280 ©eiten, rei# ißu«
friert.
®er neue gahtgang pro 1929 „D mein Heimatlanb"

fliegt uns auf ben Éebaîtionëtif#, unb gtet# smingt fein
SufjereS ©emanb f#on jur Stufmerffamfeit. ©uno Stmiet
ift'S, ber ben Steigen biefer erfreulichen gahreSf#au
mütbig eröffnet. ®a§ Dbftbänmchcn auf bem Umf#lag
mutet frohfatbig .an unb blent jugtei# finnbilbtt# bem
SSerf, baS gahr um gahr bie reifen grü#te unferer
SanbeSffinfiter in muftergüttiger Aufmachung bem Solle
at§ meihnachitl# ©efchenf barjubringers mei|. Heuet ift
baS ^atenbarium mit 12 ganjfeittgen Bei#nungen oon
Han8 ©döflhorn, SBtriterthur, betn ©port gemibmet.
SJaS im SBinter, grflhting, ©ommer, H^'bft im greien
fomoht at§ au# unter ®à# als ©port betrteben roirb,
bringen biefe Silber frohgemut jum AuSbrudf. ®tefen
folgen eine AuSmaht raffiger Ha!if#nitte, roorunter ber
3ür#er ggna§ ©pper mit Silbntffen unb anberem
bemerfenëroert heroorfritt. ®te Sei#haltigtelt fetefeS

Su#eS ift roieberum ftaunenSmert.
@§ me#feln in rei#er gabt Sabierungen, Si#o=

graphten, gei#nungen, öl, ißafteß, ©laSmalerei unb
©Eulptur, gejeichnet mti befannten Künpiernamen mie
©nno Amiet, grih 'fiauit. Sartaub, Arnolb ©tegfrieb,
Saul SaßliuS Sarth, SiflauS ©tödtlin, H^^ann H«ö»
a#er unb anbete mehr.

©In eigenes Kapitel ift bem ©olothurner Sßaler granf
Su#fer (1828—1890) gemibmet unb eine Au3maf)l forg=
fättigft gebruefter ffteprobuftionen feiner beften äßetfe
gelangen btefem Su# 3« hoher gierbe.

9Jlit ber ©rmähnung ber brei farbenfreubigen Kunft=
beilagen ift ber fünftlerif#e gnhalt biefe§ augergemöhm
Ii# f#önen SBerfeS erf#öpft.

gm 2. Seil ftnben ß# f#öne 2anbf#aft§bilber ju«
fammen, oorab aus bem SSßaßiS, anbere oeranf#auli#en
unfern SBlnterfport.

®er Hterarif#e Seil bringt ebenfo otele unb gute
Samen mie ber fünfiletif#e. $oefie unb ißrofe forgen
abme#SlungSret# für gute Unterhaltung unb Seiehrung.

®aS He^atlanbbu# ß# felbft unb feinen Ange»
hörigen ju bef#aßen lohnt rei#ti# unb iß eine ber
f#önßen ©aben auf bem 2Bethna#tStif#.

gu bejiehen in jeber Su#hanblung jum greife oon
gt. 8.-. H. ß.

1k 1er $m«. — 58r tie ¥niB.
Tragen.

NB. ©erfoufiC«, Saufet)" uub 3lrbett«tgefu(Be werben
unter biefe SRubtif nicf)t aufgenommen ; berartifle ainjetgen
gehören in ben gnferatenteil be§ SSIatteS. — ®eti fragen,
weldje „unter ®f)ißre" erfdjeinen foUen, woße man 50 ®tS.
in SRarten (für gufenbung ber Offerten) unb wenn bie grage
mit ïtbreffe be§ grageftetlerä erfciieitten foil, 20 <£t8. beilegen.
Sl«nn feine SBtarfeu mitgefct)icft merben, fann bie grage
nicht anfgenommcn merben.

617, SBer hat gebrauchte äaftwage 001t 8 Stonuen Stragtraft,
fowie fdjmiebeiferne SJluffen 2'/a", abzugeben? Offerten unter
®hiffre 617 an bie ®j;peb.
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Waschen, das von Zeit zu Zeit nötig wird, ist verpönt
und bringt Feuchtigkeit ins Haus. Viele bedecken diese
Böden mit Inlaid, um die Reinhaltung zu vereinfachen.
Die Genossenschaftsleitungen sind oft geplagt, um die
Begehren für einen besseren Bodenbelag zu befriedigen
oder besser gesagt, abzuweisen.

Am zweckmäßigsten wäre es wohl, wenigstens in
den Wohnzimmern einen harthölzernen Bodenbelag zu
wählen. Aber eben! Die Genossenschaft sollte billig
dauen und doch das teuerste Material verwenden.' Das
m eine schwierige Sache. Die Tannenholzböden, die im
Grunde die wärmsten und gesündesten sind, werden sich
deshalb weiterhin behaupten, eben, weil sie auch die
billigsten sind.

Seit einiger Zeit ist nun in vielen Wohnkolomen
das Beizen dieser Böden sehr in Schwung gekommen.
Und es ist zu sagen, daß diese Beizerei eine wahre Er-
wsung bedeutet. Ein mit einer richtigen Beize gebeizter
Dannenhvlzboden erhält ein Aussehen wie ein Parkett-
baden. Was aber das bemerkenswerteste ist, der Boden
îsi hernach zu behandeln wie ein Parkettboden, also
^>cht aufzureiben, zu wichsen und zu blochen. Die Haus-
stauen sind stolz alls ihre gebeizten Tannenholzböden
Und die Genossenschaftsleitungen bekommen Ruhe.

Es sind zwar viele minderwertige, nicht lichtechte
àsserbeizsn in den Handel gekommen. Die konservie-
senden Terpentinbeizen sind jedoch weit besser und
verdienen den Vorzug. Eine vorzügliche, haltbare Ter»
pentinbeize bringt seit einiger Zeit das Laboratorium
Gallia, St. Gallen in den Handel. Diese entspricht allen
wodernen Anforderungen und befriedigt allgemein. Den
Baugenossenschaften, d. h. den Hansfrauen in den Ge--

uvssenschaftshäusern, kann die Benützung dieser Bezugs--
quelle empfohlen werden. Mit der Gallia-Beizs erhalten
Ist Böden, die ihnen Freude machen. Das Beizen ist sehr
kwfach. Jeder Büchse der Gallia-Beizs ist das Jnstru-
Aent, d. h. ein Patsntbeizer beigegcben, mit dem die
Beize ohne große Mühe und ohne die Hände zu be-
ichmutzen, eingerieben werden kann.

Meratm«
Vtrirrungen und Merkwürdigkeiten im Bauen und

Wohnen, von Herrmann Sörgel, mit 85 Ab-
bildungen, erschienen im Verlag I. M. Gebhard,
Leipzig. Preis RM. 4.—.

Dieses Buch mit sehr einladendem Titelblatt enthält
'Agende Kapitel: Bauleidenschaft, Launen und Größen-
Wahn, Zwcckverirrungen, Sensationssucht und Stilent-
Weisungen, Hausbau, Einrichtung und „Wohnkultur",
Geschmacks- und Materialverirrungen im Handwerk,
Ornament und Schmuck, Architektur in der laienhaften
Borstellung und dichterischen Phantasie, Architektur in
°er kunstgeschichtlichen Beschreibung, in der graphischen
Darstellung, in der ausgeführten Wirklichkeit und in
ber historischen Ruine; Phantasievorstellungen des
Draumes. Diese Uebersicht des Inhalts eines Buches
bon über 100 Seiten gibt einen annähernden Begriff
b°n dessen Reichhaltigkeit. Die Illustrationen sind vor-
täglich ausgewählt und zusammengestellt. Alles in allem:

sehr empfehlenswertes Buch für unsere Leser.
(Red.)

»Der Spatz", illustrierte Monatsschrift für die Jugend
und Jugendfreunde. Zürich, Art. Institut Orell
Füßli. Halbjährlich Fr. 2 50, jährlich Fr. 4.80.

e.
Immer inhaltsreich und sorgfältig zusammengestellt

?st jedes Heft dieser bei der Jugend rasch beliebt gewor-
benen Zeitschrift. Fesselnde kleine Erzählungen von bilden-

dem Wert, Beiträge aus Natur und Technik, vor allem
auch die oft recht humorvollen Illustrationen werden
ihren Reiz auf die Jugend nicht verfehlen. Wertvoll
find immer die kurzen und praktischen Winke aus der
Gesundheitspflege.

Allerlei Bastelarbeiten und Anleitungen zu Spiel und
Spaß bieten Gelegenheit zu unterhaltsamer Beschäftigung.
Eine sehr empfehlenswerte Jugendzeitschrift!

„O mein Heimatland", 17. Jahrgang, 1929, künst-
lerische und literarische Chronik fürs Schweizervolk.
Herausgeber, Drucker und Verleger: Dr. Gustav
Grunau, Bern. Umfang 280 Seiten, reich illu«
strtert.
Der neue Jahrgang pro 1929 „O mein Heimatland"

fliegt uns auf den Redaktionstisch, und gleich zwingt sein
äußeres Gewand schon zur Aufmerksamkeit. Cuno Amtet
ist's, der den Reigen dieser erfreulichen Jahresschau
würdig eröffnet. Das Obstbäumchen auf dem Umschlag
mutet frohfarbig an und dient zugleich sinnbildlich dem
Werk, das Jahr um Jahr die reifen Früchte unserer
Landeskünstler in mustergültiger Aufmachung dem Volks
als weihnachtlich Geschenk darzubringen weiß. Heuer ist
das Kalendarium mit 12 ganzseitigen Zeichnungen von
Hans Schöllhorn, Wtnterthur, dem Sport gewidmet.
Was im Winter, Frühling, Sommer, Herbst im Freien
sowohl als auch unter Dach als Sport betrieben wird,
bringen diese Bilder frohgemut zum Ausdruck. Diesen
folgen eine Auswahl rassiger Holzschnitte, worunter der
Zürcher Jgnaz Epper mit Bildnissen und anderem
bemerkenswert hervortritt. Die Reichhaltigkeit dieses

Buches ist wiederum staunenswert.
Es wechseln in reicher Zahl Radierungen, Litho-

graphien, Zeichnungen, Öl, Pastell, Glasmalerei und
Skulptur, gezeichnet mit bekannten Künstlernamen wie
Cuno Amiet, Fritz Pault, Barraud, Arnold Siegfried,
Paul Basiltus Barth, Niklaus Stöcklin, Hermann Hub-
acher und andere mehr.

Ein eigenes Kapitel ist dem Solothurner Maler Frank
Buchser (1828—1890) gewidmet und eine Auswahl sorg-
fältigst gedruckter Reproduktionen seiner besten Werke
gelangen diesem Buch zu hoher Zierde.

Mit der Erwähnung der drei farbenfreudigen Kunst-
beilagen ist der künstlerische Inhalt dieses außergewöhn-
lich schönen Werkes erschöpft.

Im 2. Teil finden sich schöne Landschaftsbilder zu-
sammen, vorab aus dem Wallis, andere veranschaulichen
unsern Wintersport.

Der literarische Teil bringt ebenso viele und gute
Namen wie der künstlerische. Poesie und Prose sorgen
abwechslungsreich für gute Unterhaltung und Belehrung.

Das Heimatlandbuch sich selbst und seinen Ange-
hörigen zu beschaffen lohnt reichlich und ist eine der
schönsten Gaben auf dem Weihnachtstisch.

Zu beziehen in jeder Buchhandlung zum Preise von
Fr. 8.-. II. U.

M der Prosts. — M die Prosts.
fragen.

bis. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man TV Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SO Cts. beilegen.
Wenn keine Marke» mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht anfgenommen werden.

017. Wer hat gebrauchte Lastwage von 8 Tonnen Tragkraft,
sowie schmiedeiserue Muffen 2>/z", abzugeben? Offerten unter
Chiffre 617 an die Exped.
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618. 28er liefert guten, gebrauchten ®tefelmotoi:, 4 —5 PS?
Offerten an Slütfd) & 3intntermann, Kfittgiiau (Stargau).

610, 28er liefert ober erftetlt gebrauchte ober neue @pätte«
tran§port= itnb ©ntftaubungSanlagen für eine $ot,)roaren«2Berfftait
non ca. 270 nP 3iaumint)att, mit 10 .fpoIgbearbeitnngSmafdjinen?
Offerten mit fßrofpefteit unb Sîeferenjen unter ©Mffre 619 an
bie ©jpeb.

630. 28er liefert 1 Kamntrab, 3,10 -3,50 m ®urd)ineffer
ünb 1 ©tirnrab 60—65 cm ®urrfjmeffer, neu ober gebraucht?
Offerten unter ©t)iffre 620 an bie ©jçpeb.

631a. 38er liefert neue ober gebrauchte 3limbftabt)obeIma=
fdfine mit uerftetibarem iüJefferfopf? fo. 28er hat faubere Jaunens
unb S3uctjenbretter für ©tielfabrif'ation abzugeben? Offerten mit
^Preisangabe unter ©fjiffre 621 an bie @£peb.

633. 28er hätte abzugeben 1 gut erhaltene, tomb. §obeI«
ntafcijine mit runber 2Bette 600 mm unb 1 ©aitbfäge 700 mm,
©tänber lintS?- Offerten unter ©fjiffre 622 an bie ©jpeb.

633, 28er hätte 1—2 ©tüct gebrauchte JEeebatfen X, 15 bis
20 cm hod), 6,50—7 m tang unb jirfa 50 Stötten ®ad)pappen,
unbefanbet, Stir. 5, abzugeben? Offerten unter (S^tffre 623 an
bie @j,'peb.

634. 28er liefert fjtjbranlifcfje 28ibber? Offerten an 9t.
©tubtersllred), ^Bauunternehmer, ©eeitgen (Stargau).

635, SBetc'he ffirma liefert moberne, IeiftungSfät)ige @ägmef)t«
StranSportantageu? Offerten mtter ©tjiffre 625 an bie ©jpeb.

636. 28er liefert neue ober gebrauchte @ct)necfengetriebe
für Kraft unb für ca. 600 kg Stuhtaft? Offerten an $of. Knüfet,
SBagnerei, SüteierSfappel. (SEet. 11).

627. 28er liefert farther arbeitenbe Stunbftabmafchine mit
automatifchem SSetrteb? Offerten unter ©hiffre 627 an bie ©jpeb.

638. 28er hätte 1 -Heinere, gebrauchte, aber gut erhaltene
3«Kanthobetmafd)ine für SBobenriemen unb SEäfer, 25-30 cm
Streite abzugeben, foroie att befteljenbeë 2Bafferrab 1 Kamntrab,
1,90—1,95 m ®tam. unb 90 mm S8o()rung unb ein Kolben baju,
4fac£> überfetjt, eoentuett 2Bette unb Sager für Kolben? Offerten
mit Preisangabe unter ©tjiffre 628 an bie ©jpeb.

636a. 23er hätte 1 neuen ober gebrauchten feittietjen Sltt«

fd)tag, teidjt oerftetlbar, mit ©tata, für 2Bagettfräfe abzugeben?
b. 28er liefert für eine StranSmiffton, 70 mm ®urd)m., 1 Kupp«
tuttg, jum ©in« unb 2ltt§fcl)atten roährenb beS SetriebeS? Df=
ferten mit Preisangabe unter C£t)iffve 629 an bie ©jpeb.

45 34). 28er hätte gefcijloffene Steferooire, ruttb ober eefig,
abzugeben? Offerten an ©hemo 3t.«©., 28angen=OIteit.

631. 28er hat abjugebeit ein Quantum Sloljt, 150—300 mm
®urd)»teffer, fomie SluSfctjeiber für ©pänetrauSport? Offerten
an ff. Sîâng & ©ohtt, ©ettnau (Surent).

633. 28er liefert einen '/a HP ®rehftrom«2)iotor, 225 SöoXt,

1450 ®ouren, fantt ©djatter? Offerten an 21. ©onrab, golä«
gefdfäft, Slubeer.

633, 28er hätte abzugeben eine gut erhaltene, mittelfdjmere
©chnetfbohrmafchine, bie für (potj unb' SOletatt gebraudjt merben
ïann? Offerten unter (Sf^iffrc 633 an bie ©ppeb.

634. 28er erftettt Suftfeit6ahnen für KieStrauSport, ober
mer hätte eine fotebe gebrauchte abzugeben, ca. 300 m tang? Df=
ferten an Stub. ©djroarjer, gementroareu, ffrauenfetb.

~ " ~ "
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W. Wollt, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: Zürich
E,ager and Boreaa: Brandsehenkestrasse 7

.Hnîwomn,
Stuf forage 566a, SltS erfahrene QuftattationSfirma

ntoberite §otetraäfd)ereien gitt bie finita Sttbert ©urber,
nieur, gürid)/28olti3t)ofett, ©eeftrajje 291. „

Stuf (frage 568. Karbib«8ampeit liefert bie „Shtbag",
material imb 93aumafd)inen 2t.«©., ©tampfenbachftr. 12, gürta) i-

Stuf forage 568. Karbib«£ampen erhalten @ie oon Diobert

©oIbfd)Utibt, 28affenptat(ftrafîe 37/39, gttrid) 2.

Stuf (frage 4506. Éinridjtung junt SBrifettieren oon Jpot^
fpänen, foroie preffeit für fiofjiootte liefert S. ©obet,
ftrafje 219, S3afel.

Stuf ffrage 600. S. ©obet, ©iiterftrafje 219, Stafet, »W
mit Qtjneit in SSerbinbung ju treten.

Stuf ffrage 610. ®rämet^ug mit SremSbergantage
®raf)tfeil erhatten ©te oott Stöbert ©otbfdjmibt, SBaffenpW
ftvafle 37/39, giirid) 2.

Stuf S^age (Ml* ®ut erhaltenen Ventilator hat ab^ußcben-

geittrid) 2Berthetmer, Simmatftrafje 50, gitrid) 5.
Stuf (frage 613, ©eroünfdjte 9Jîafd)iue erhatten @ie

S. ©obet, ©üterftrafie 219, iSafel.
Stuf ffrage 613, preffeit für Sohtbtöcte erhatten @ie

Stöbert ©otbfdjmibt, 2Baffeup[at3ftraf)e 37/39, gürtet) 2.

Stuf ffrage 613a uitb Ii. §ori,3ontat=@atterfägen mit ««

roenig Kraftoerbraud) tiefem: .^auui & ©ie., 9Jtafd)ineufabm'
Seugigen (Sem). Uufere SOtafchmen tömteit eoentuett and)

@tamm«Ouerfägen eingeridjtet toerben.
Stuf ffrage 613a unb b. ®ie St.«©. Otma in Dtten Itefe«

©tantmquerfägen uitb gorijontatfagen. „
Stuf ffrage 4514," ,§ot3trocten«2lntagen mit. fpej. ©P®"

feuerungeu führen aitS: „Stero" St.«©., Safet 3.
Stuf ffrage 615. pneumatifetje ©päneabfaugungSatuafl®'

führen aitS: „Stero" 21.«©., Safet 3.
Stuf ffrage 4516. ©djietten unb Stottroagen erhatten @ie

Stöbert ©otbfdjmibt, 28affenptat3ftrafse 37/39, gürtet) 2.

Stuf ffrage 45145, ®ie 2t.«@. Dtuta tu Otten liefert
raagenroKeu ttttb fämttici)eS gttbehßr für ©atterfägen. _

Schweiz. Bundesbahnen, Ki*eis 18. ©riffeiitev«'"^
(lîtafcfrtvbcitcu für bie tteuc (Sinnet)merci int Stnfnttf)«'^
gcbänbe in Lettin,tonn, ptäne cc. nom 10. ®egember an ' '

§od)baubureau ber SSauabteitung im SterroattungSgebäube in w
^erit (gimmer Str. 85), ferner beim SSatmingenieur in tBettinjon^
plätte gegen Scabbing oott 5 ffr. (teilte Stüderftattung). 2tnß '
bote mit ber 2tuffd)rift „©chreinerarbeitett Slellinjona" bis 15.

jember an bie SSauabteitung II in Sn^ern.

Ziipich. 26 a fferber fu rgitttg ber «tabt giirirt).
SJtattrcr« nttb St ot) r teg it ttgda t'bci tc tt für eine ca. 720 m tan«.

05uf;coi)rtcituitg, ®urchmeffer 700 mm, inntt (Sautntfieg bttm'
bie 3)«mnt< nttb ©dteffetftrafic bis put proj. StcfcrliDtr
ber Siofengartenftrrtfjc. ptäne cc. ttt ber ©ireftionStanjtet
SBafferoerforgttttg (S3at)tthofguai 5, 2. ©toef, gintnter 102).
ferten mit Slitffchrift „StuSbau ber Stieberbructjone tut
bis 15. ©ejember, 18 Uhr ait ben ftäbt. 93aituorftanb II.
ttttttg ber Singebote: 17. ©ejentber, 15 Ithr, in ber SSaitïaupt
(StmtShauS II, 2. ©torf, gimnter 112).

Sffl!®4huip«. 26nffcrl>crforgung ®ct(nd). Strbciten n'<

Sicfernttgeit für bie (Srftcltnng einer 600 m langen ©"J,
rofjrteitnng oon 100 mm gitr ©afteftelte ber ©. S3. S. »n»-

ïunft burd) bie Stauleitung, fftigenieurbureatt & @. @a(jntan»'
©otothurn. Offerten mit 2lttffc£)rift „2Bafferaerforguttg" "
15. ®e3ember an ba§ Stmmannamt SSettad).

Vand. Société de tir aux armes de guerre de
Construction d'une ligne de tir. Maçonnerie, eharpem '
jeux de cibles (système Vouvry), sonnerie, téléphone, ca»'
souterrain. OHres pour le 15 décembre au président du c

mité. Conditions chez le dit.
Vaud. Construction du bâtiment de A. Pahuti» Ç®

Senaleche, Pully. Charpente, couverture, ferblanteïi '
appareillage, gypserie, peinture, menuiserie, ïermenf
serrurerie, parqueterie, chauffage central, électricn
Plans, etc. au bureau de Jean Dätwyler, à Chavannes'K
nens, où les offres devront être rentrées pour le 15 décem
bre à midi.

Valais. Nouvelle église de la cure de Finhaut. 5%
nuiserie. Conditions chez Henri Lonfat, président du com'
à Finhaut, à partir du 15 décembre. Offres au dit pour
27 décembre avant midi.

Valais. Construction du chalet du Dr. Amherd '
Mutti, aux Mayens de Sion. Maçonnerie, cfaarpe®* '
couverture, ferblanterie, appareillage, menuiserie, gïF
serie, peinture. Plans, etc. chez l'architecte Dufour à »m '
qui recevra les offres avant le soir du 20 décembre.
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<08. Wer liefert guten, gebrauchten Dieselmotor, 4 —S PL?
Offerten an Tütsch â Zinmiermann, Klingnau (Aargau).

Kll). Wer liefert oder erstellt gebrauchte oder neue Späne-
transport- und Entstaubungsanlagen für eine Holzwaren-Werkstatt
von ca. 279 np Rauminhalt, mit 19 Holzbearbeitungsmaschinen?
Offerten mit Prospekten und Referenzen unter Ebissre .619 an
die Exped.

à<>. Wer liefert 1 Kammrad, 3,19 -3,39 m Durchmesser
und 1 Stirnrad 99—63 cm Durchmesser, neu oder gebraucht?
Offerten unter Chiffre 929 an die Exped.

LZla. Wer liefert neue oder gebrauchte Rundstabhobelma-
schine mit verstellbaren? Messerkopf? b. Wer hat saubere Tannen-
und Buchenbretter für Stielfabrikation abzugeben? Offerten mit
Preisangabe unter Chiffre 921 an die Exped.

<-ZÄ. Wer hätte abzugeben 1 gut erhaltene, komb. Hobel-
Maschine mit runder Welle 999 mm und 1 Bandsäge 799 mm,
Ständer links? Offerten unter Chiffre 622 an die Exped.

GÄ3. Wer hätte 1—2 Stück gebrauchte Teebalken l, 13 bis
29 cm hoch, 9,39—7 m lang und zirka 39 Rollen Dachpappen,
unbesandet, Nr. 3, abzugeben? Offerten unter Chiffre 923 an
die Exped.

<»T4. Wer liefert hydraulische Widder? Offerten an R.
Studler-Urech, Bauunternehmer, Seengen (Aargan).

<»Ä3. Welche Firma liefert moderne, leistungsfähige Sägmehl-
Transportanlagen? Offerten unter Chiffre 925 an die Exped.

<»Ä<5. Wer liefert neue oder gebrauchte Schneckengetriebe
für Kraft und fiir ca. 999 kx Nutzlast? Offerten an Jos. Knüsel,
Wagnerei, Meierskappel. (Tel. 11).

<5Ä7. Wer liefert sauber arbeitende Rnndstabmaschiue mit
automatischem Betrieb? Offerten unter Chiffre 927 an die Exped.

<»S8. Wer hätte 1 kleinere, gebrauchte, aber gut erhaltene
3-Kanthobelmaschine für Bodenriemen und Täfer, 25-39 cm
Breite abzugeben, foivie an bestehendes Wasserrad 1 Kammrad,
1,99—1,95 m Diam. und 99 mm Bohrung und ein Kolben dazu,
4fach übersetzt, eventuell Welle und Lager für Kolben? Offerten
mit Preisangabe unter Chiffre 628 an die Exped.

<iIZ)a. Wer hätte 1 neuen oder gebrauchten seitlichen An-
schlag, leicht verstellbar, mit Skala, für Wagenfräse abzugeben?
d. Wer liefert für eine Transmission, 79 mm Durchin., 1 Kupp«
lung, zum Ein- und Ausschalten während des Betriebes? Of-
ferten mit Preisangabe unter Chiffre 629 au die Exped.

<»3<>. Wer hätte geschlossene Reservoire, rund oder eckig,
abzugeben? Offerten an Chemo A.-G., Wangen-Olten.

K3I Wer hat abzugeben ein Quantum Rohr, 159—399 mm
Durchmesser, sowie Ausscheider für Späuetransport? Offerten
an I. Kling â Sohn, Gettnau (Luzern).

t»3Ä. Wer liefert einen '/s HP Drehstrom-Motor, 225 Volt,
1459 Tonren, samt Schalter? Offerten an A. Conrad, Holz-
geschäft, Andeer.

<i33. Wer hätte abzugeben eine gut erhaltene, mittelschwere
Schnellbohrmaschine, die für Holz und' Metall gebraucht werden
kann? Offerten unter Chiffre 633 an die Exped.

<»34. Wer erstellt Luftseilbahnen für Kiestrausport, oder
wer hätte eine solche gebrauchte abzugeben, ca. 399 m lang? Of-
ferten an Rnd. Schwarzer, Zementwaren, Frauenfeld.
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Auf Frage 3<><»a. Als erfahrene Jnstallationsfirma ffîr

moderne Hotelwäschereien gilt die Firma Albert Snrber, J>ê
nieur, Zürich/Wollishofen, Seestraße 291. „Auf Frage Karbid-Lampen liefert die „Rnbag", Rotb

material und'Baumaschinen A.-G., Stampfenbachstr. 12, Zurich
Auf Frage 3i»8. Karbid-Lampen erhalten Sie von Robe»

Goldschmidt, Wnffenplatzstraße 37/39, Zürich 2.

Auf Frage <)<><». Einrichtung zum Brikettieren von Höbet-

spänen, sowie Pressen für Holzwolle liefert L. Sobel, Güter-

straße 219, Basel.
Auf Frage MW. L. Sobel, Güterstraße 219, Basel, wünscht

mit Ihnen in Verbindung zu treten.
Auf Frage <»<<>. Trämelzug mit Bremsberganlage um

Drahtseil erhalten Sie von Robert Goldschmidt, Waffenpmw
straße 37/39, Zürich 2.

Auf Frage Ml. Gut erhalteneu Ventilator hat abzugeben.

Heinrich Wertheimer, Limmatstraße 39, Zürich 5.

Auf Frage <OÄ. Gewünschte Maschine erhalten Sie vo>

L. Sobel, Güterstraße 219, Basel.
A?lf Frage <NÄ. Pressen für Hohlblöcke erhalten Sie voi

Robert Goldschmidt, Waffenplatzstraße 37/39, Zürich 2.

Auf Frage <»I3a und k. Horizontal-Gattersägen mit »u

wenig Kraftverbrauch liefern: Hänni â Cie., Maschinenfabrik
Leuzigen (Bern). Unsere Maschinen können eventuell auch au

Stamm-Quersägen eingerichtet werden.
Ans Frage Vl3a und d. Die A.-G. Olina in Ölten lreferr

Stammquersägen und Horizontalsägen. „
Auf Frage <5l4 Holztrocken-Anlagen mit spez. Spam-

feuerungen führen aus: „?iero" A.-G., Basel 3.

Auf Frage <ilZ. Pneumatische SpäneabsangnngsanlcM'
führen aus: „Aero" A.-G., Basel 3.

Auf Frage <il<». Schienen und Rollwagen erhalten Sie vo

Robert Goldschmidt, Waffenplatzstraße 37/39, Zürich 2.

Auf Frage <»<<». Die A.-G. Olma in Ölten liefert Sag^
wagenrollen und sämtliches Zubehör für Gattersägen.

Submissions-Anzeiger.
Sob«»«!-:. Suntlsskabnen, lteeis ll. Schreiner-

Glaserarbeiten für die nene Einnehmerci im Aufnähn»
gebäude in Bellinzona. Pläne w. vom 19. Dezember an

Hvchbaubureau der Bauabteilung im Verwaltungsgebäude in vu
zern (Zimmer Nr. 85), ferner beim Bahningenieur in Bellinzona
Pläne gegen Bezahlung von 5 Fr. (keine Rückerstattung), »ng /
bote mit der Aufschrift „Schreinerarbeiten Bellinzona" bis 15-

zeinber an die Bauabteilung II in Luzern.

Tiirüob. Wasserversorgung der Stadt Zürich. Erd'-
Maurer- und st! oh r legu ngöarbei te» für eine ca. 729 m lang.

Gußrohrlcitung, Durchmesser 799 mm, vom Dammsteg d«r«v
die Damm- und Scheffelstraffe bis zum pros. Reservoir w
der stiosengartenstraffe. Pläne cc. in der Direktionskanzlec oe

Wasserversorgung (Bahnhofquai 5, 2. Stock, Zimmer 192). -As
ferten mit Aufschrift „Ausbau der Niederdruckzone im Kreise v

bis 15. Dezember, 18 Uhr an den städt. Vauvorstand II. Grow

nung der Angebote: 17. Dezember, 15 Uhr, in der Baukanzler
(Amtshans II, 2. Stock, Zimmer 112).

Wasserversorgung Bellach. Arbeiten nst

Lieferungen für die Erstellung einer <»<><> m lange« G»p
rohrleitnng von 199 mm </ zur Haltestelle der S. B. V. Auw
kunft durch die Bauleitung, Jngenieurbureau H. S E. Salzmanw
Solothcirn. Offerten mit Aufschrift „Wasserversorgung" b

15. Dezember an das Ammannamt Bellach.
Vau6>. Société 6« tir aux armes lie guerre 6e ?aiM'

Oonstruction d'une lix-ne 6e tir. Maçonnerie, cliarpem '
jeux 6e cibles (système Vouvrz?), sonnerie, têlepbone, c-l»'
souterrain. Ostrés pour le 13 décembre au président 6u c

mitè. Oonditions ekes Is 6it.
Vauel. Oonstruction 6u bâtiment 6e 71. pastul, av

Lenalecbe, pullx. Obarpente, couverture, kerblanterl -

appareillais, Azrpserie, peinture, menuiserie, lermsm.'
serrurerie, parqueterie, ckaukkai« central, èlectricn -

plans, etc. au dursau 6o dean OAtwylsr, à Ostavannes-b
nsns, ou les ostrss devront être rentrées pour le 13 ciêcsm
brs à midi.

Valais. Nouvelle öp-Iiss 6e la cure 6e pinkaut.
nuissrie. Oonditions cd ex Henri stonkat, président du cow>
â pinkaut, à partir du 13 décembre. Ostrés au dit pour
27 décembre avant midi.

Valais. Oonstruction du ckalst 6u Or. Timbers "

Mutti, aux Mazrvns 6e Lion. Maçonnerie, àarpem'
couverture, kerblanterie, appareillai«, menuiserie, Me
serie, peinture, plans, etc. estes l'arekitsete Oukour â «

qui recevra les ostres avant le soir du 29 décembre.
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